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Vorwort 

„Schöpfung: glauben - loben - handeln" - unter diesem Oberthema 
standen die Predigten der Heidelberger Universitätsgottesdienste im 
Sommer 2010. Ein Semester lang haben die Predigenden in der Pe­
terskirche das Thema mithilfe der biblischen Überlieferung, aber 
auch der Gesangbuch- und Katechismustradition aufgegriffen und 
ausgelegt. Waren die Predigten als mündliche Kanzelrede im Got­
tesdienst ein Bestandteil des Feierns, durch Beten, Singen und Mu­
sizieren vorbereitet und weitergeführt, sind sie nun allgemeinver­
ständliche theologische Texte, die den Lesenden unter vielfältigen 
Aspekten Zugänge zum Schöpfungsthema eröffnen. Sie bilden den 
Hauptteil des Buches. 

Im Anschluss daran reflektieren zwei weitere Texte auf unter­
schiedliche Weise Natur und Schöpfung. Die Johannesandacht Ger­
hard von Rads aus dem Jahre 1925 ist eine frühe, unveröffentlichte 
Ansprache des später berühmten Heidelberger Alttestamentlers und 
Predigers und lenkt den Blick auf grundsätzliche Weichenstellungen 
von Schöpfungslehre und Christologie, die theologiegeschichtlich 
gerade in jener Zeit kontrovers bedacht wurden, wie Martin Hauger 
in seiner kurzen Einleitung erläutert. Martin Hauger hat auch das 
handschriftliche Manuskript aus dem Nachlass transkribiert. Frau 
Ursula von Rad danken wir für die Erlaubnis, die Andacht ihres Va­
ters veröffentlichen zu dürfen. John C. Polkinghorne, Physiker und 
Theologe aus Cambridge, der mit der hiesigen Theologischen Fakul­
tät und dem Forschungszentrum Internationale und Interdisziplinäre 
Theologie (FIIT) seit Jahren eng verbunden ist, reflektiert das Thema 
naturwissenschaftlich und theologisch. Diese Abhandlung, die Ale­
xander Maßmann ins Deutsche übersetzt hat, weitet den Horizont 
und erhellt die Komplexität sowohl der kosmologischen wie der 
theologischen Fragestellungen und Theorien. 

Wir danken den Autoren für die rasche Bereitstellung der Texte 
und den Mitarbeitenden des Heidelberger Universitätsverlages Win-
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ter sowie dessen Geschäftsführer Dr. Andreas Barth für die unkom­
plizierte und kompetente Zusammenarbeit. Der Badischen und der 
Pfälzischen Landeskirche sowie dem Förderverein der Theologi­
schen Fakultät Heidelberg danken wir für großzügige Drnckkosten­
zuschüsse. 

Heidelberg, Michaelis 2010 Die Herausgeber 
Predigten 

aus den Heidelberger 
Universitätsgottesdiensten 
im Sommersemester 2010 


